
 
 
 

Seminar/Workshop Ladungssicherung 
 

nach VDI 2700a und CTU-Packrichtlinie 
 

„für Frauen in der Logistik“ 
 

in Aub 
 
 

Datum:  06. bis 07.Mai 2010 
Ort:  D-97239 Aub 

Industriestraße 8 
Schulungsgebäude der G & H GmbH Rothschenk 

 

 
 
 
 
Sehr geehrte Damen, 
 
da in dem Bereich der Logistik erfreulicherweise zunehmend auch Frauen in verantwortlichen 
Positionen sitzen, möchten wir das zweite Seminar zum Thema Ladungssicherung ausschließlich für 
Frauen anbieten. 
Durch Gespräche in den letzten Jahren haben wir erfahren, dass die Umsetzung der Thematik durch 
Frauen viele Besonderheiten mit sich bringt was Kreativität und Wissen betrifft. Dies möchten wir gerne 
weiter durch ein speziell für Frauen ausgerichtetes Seminar unterstützen. 
 
 
Fachlich wird das Seminar geleitet durch Herrn W. Neumann. 
Zielgruppe sind Frauen in verantwortlichen Positionen in allen Branchen (Betriebsleitung, Logistik). Das 
Seminar wird neben einem offiziellen Abschluss (Ausbildungsnachweis VDI 2700a) auch einen 
ausgeprägten Praxisteil mit Fahrversuch beinhalten. 
 
 
Ziel des Seminars 
Im Rahmen des Seminars bekommen die Teilnehmerinnen einen soliden und umfassenden 
Wissensstand zum Thema Ladungssicherung vermittelt, der auch in die Praxis umgesetzt werden kann. 
Das Seminar gibt zu rechtlichen und praxisbezogenen Fragestellungen klare Antworten und zeigt für die 
einzelnen Branchen Praxislösungen auf.  
 
 



 
 
Zielgruppe des Seminars 
Verladeverantwortliche Personen, Unternehmerinnen, Betriebsleiterinnen, Logistikleiterinnen, 
Spediteurinnen, Fahrerinnen, Disponentinnen, Einkäuferinnen. 
 
Schulungsort / Uhrzeiten 
Schulungsort ist das Schulungsgebäude der G & H GmbH Rothschenk, Industriestraße 8  in 97239 Aub, 
am 06. und 07.Mai 2010, Beginn 9:00 Uhr .  
 
Übernachtungen 
Sofern eine Übernachtung gewünscht wird, bitten wir Sie dies auf dem Anmeldebogen zu vermerken. 
 
Referenten 
Herr Wolfgang Neumann 
Öffentlich bestellter & vereidigter Sachverständiger für Verpackung, Ladungssicherung (einschl. GG) im 
Land- und Seeverkehr, Mitglied im VDI, VCI, CEFIC 
Herr Richard Bog, TÜV Rheinland, Sachverständiger Ladungssicherung 
 
Kosten 
Die Kosten belaufen sich auf   495,- € für 2 Tage / pro Person zuzüglich gesetzl. MwSt. Hierin ist 
beinhaltet: Seminargebühr, Mittagessen, Kaffee, Teilnehmerunterlagen. 
 
Organisation, Anmeldung und Rückfragen 
Für organisatorische Fragen steht Ihnen Frau Bianca Heidschmidt zur Verfügung. Eine Anmeldung 
können Sie uns telefonisch (09335-97150) oder per E-mail an bianca.heidschmidt@rothschenk.de 
zusenden. Weitere Infos und Details gehen Ihnen noch rechtzeitig vor dem Seminar zu.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Wolfgang Neumann 

mailto:bianca.heidschmidt@rothschenk.de


 
 

 

A N M E L D U N G  

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung unter der folgenden E-mail-Adresse zu: 

An 
Bianca Heidschmidt 
 
Industriestraße 8 
D-97239 Aub 
 
Mail: bianca.heidschmidt@rothschenk.de 
Fax: 09335-971515 
Tel: 09335-97150 

 

Hiermit melden wir folgende Person/en für das Seminar am 06.-07. Mai 2010 in Aub an: 

Name:  1. ________________________________________ 

2. ________________________________________ 

Unternehmen:________________________________________ 

Adresse: ________________________________________ 

Telefon: ________________________________________ 

Mail-Adresse: ________________________________________ 

 

Übernachtung am Anreisetag vom  05. - 06. Mai  2010   ja  nein 

Übernachtung vom 06. -  07. Mai 2010    ja  nein 

   

______________________________________________________________________________ 

Ort/Datum       Unterschrift 
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Seminar Ladungssicherung in Aub 
06.-07. Mai 2010 

nach VDI-Richtlinie 2700a 
 

1. Seminartag , 06. Mai 2010 

   

 

1. Rechtliche Grundlagen (2 UE) 09:00 bis 11:00 Uhr 

• Auszüge aus dem nationalen- und internationalen Transportrecht, (StVO, StVZO, HGB, CTU-
Packrichtlinie, RID, ADR) 

• Rechtslage aus Sicht des Gesetzgebers zur Verantwortung während des Transports/Umschlages. 

• Bußgelder und möglicher Strafrahmen, klassische Fehler der Ladungssicherung 

 

 

2. Physikalische Grundlagen (2 UE) 11:15 bis 14:30 Uhr 

• Auswirkung der Kräfte im Fahrbetrieb  

• Massenkräfte, Fliehkraft, Reibkraft, Schwerpunktlage, Standfestigkeit. 

• Filmbeiträge zum Thema Ladungssicherung 

• Beschreibung der verkehrsüblichen Belastungen auf Ladungen im Straßenverkehr . 

• Wirkung von Masse und die Besonderheiten bei den einzelnen Verkehrsträgern. 

• Besonderheiten der branchentypischen (z.B. Fassware oder Big Bags) Verpackungen 

• Praktische Übungen zur Ermittlung von Haft- und Gleitreibbeiwerten 

• Ermittlung von Sicherungskräften, Dimensionierung von Sicherungsmitteln 

• Arten der Ladungssicherung; formschlüssige, kraftschlüssige Sicherung, Kombination aus 
formschlüssiger und kraftschlüssiger Sicherung 

 

 

Mittagspause 13:00 – 13:45 Uhr 

 

 

3. Anforderungen an das Transportfahrzeug / TM (3 UE) 14:45 bis 16:00 Uhr 

• Belastbarkeit von Stirnwänden, Seitenwänden, Zurrpunkten  

• Besondere Anforderungen in der Praxis bei den einzelnen Verkehrsträgern 

• Besonderheiten zur Ladungssicherung von Gefahrgütern (RID/ADR 7.5.4) 

• Bodenbelastbarkeit/ -beschaffenheit 

• Lastverteilungsplan 

 

 

4. Ermittlung der erforderlichen Sicherungskräfte (2 UE) 16:00 bis 17:00 Uhr 

• Niederzurren, Direktzurren, z.B. Diagonalzurren, Bucht-/ Kopflashing  

• Standfestigkeit, Abstützungen 



 
2. Seminartag, 07. Mai 2010 

 

 

5. Zurrmittel für die Ladungssicherung (2 UE) 09:00 bis 10:00 Uhr 

• Zurrgurte  

• Ablegereife von Zurrmitteln 

 

 

6. Weitere Hilfsmittel zur Ladungssicherung (1 UE) 10:00 bis 11:00 Uhr 

• Sperrbalken  

• Keile    

• Antirutschmatten  

• Staupolster/Füllelemente usw. 

 

 

Mittagspause 12:00 – 12:45 

 

 

7. Fahrversuche und Betriebsbesichtigung (4 UE) 11:15 bis 14:30 Uhr 

• Ver- bzw. Entladung auf Straßenfahrzeugen 

• Bildung von Transport- und sicherungsfähigen Ladeeinheiten durch  

 Stretchen, Schrumpfen, Bändern mit den unterschiedlichsten Materialien 

• Sicherung von unpalettierter und palettierter Ware - abgestimmt auf die  

 Aufgabenschwerpunkte der einzelnen Teilnehmer 

• Sicherung von Stückgut und Sammelladungen 

• Sicherung von Komplettladungen 

• Diskussion zum technisch sinnvollen Einsatz der am Markt erhältlichen Sicherungsmittel, 
abgestimmt auf die einzelnen Verkehrsträger und Transportmittel. 

• Betriebsbesichtigung 

 

 

8. Test / Abschlussbesprechung (1 UE)  14:30 bis 15:15 Uhr 

• Test   

• Ausgabe der Zertifikate  

 


